
Der im Jahr 1881 vor den Toren der Stadt Berlins eröffnete
Central Vieh- und Schlachthof wurde 1990 als
Kulturdenkmal unter Denkmalschutz gestellt. Heute im
Herzen der Stadt gelegen gelten die historischen Überreste
als sichtbare und schützenswerte Zeichen der
Industrialisierung, die Berlin markant prägte.
Deshalb beschäftigten wir, die Klasse 7-1, uns im Rahmen
des Schulprogramms Denkmal aktiv ein Schuljahr lang mit
dem Areal und erstellten diese Rallye, mit der wir euch
einen Eindruck geben wollen, wie der Schlachthof um 1900
einmal war und welche Unterschiede es zum heutigen
Gelände gibt. Ihr werdet auf dieser Schnitzeljagd
interessante Details und Fakten kennen lernen.

Viel Spaß beim Erkunden wünschen euch die Schülerinnen 
und Schüler des Heinrich-Hertz-Gymnasiums!

RALLYE ÜBER DEN ALTEN

CENTRAL VIEH- UND

SCHLACHTHOF BERLIN

MIT ACTIONBOUND

Im Laufe des Schuljahres sind unterschiedlichste
Produkte rund um das Thema Schlachthof in den
Fächern Deutsch, Geschichte, Bildende Kunst und
Geografie entstanden. Einen Ausschnitt der Ergebnisse
seht ihr hier, umfassender in der digitalen Version über
Actionbound und auf der Homepage unter:

http://www.hhgym.de/node/992
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U NSER HER( T) ZLICHER DANK GILT ALLEN ,  DIE AM P ROJEKT MITGEWIRKT UND UNS UNTERSTÜTZT HABEN ,  INSBESONDERE DER K LASSE 7-1, UND

_  _  _  _  _  _  _ _  _  _  _  _
1     2     3     4     5    6     7 8     9    10  11   12

Wer war von 1926 – 1933 der 
Bürgermeister von Prenzlauer Berg ?

_ _ _ _    _ _ _ _ _ _ _ _ _
4

7Was befand sich hinter dem 
Portierhaus (Thaerstraße)?

_ _ _ _ _ _
10

Welche Funktion hatte der 
Turm unter anderem?

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
9

Welchem Zweck diente die 
Mauer unter anderem (für uns 
selbstverständlich)?

_ _ _ _ _ _ _
2

Was hing an der Eisenstange am 
Portierhaus (Eldenaer Straße)?

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
7

An der Tafel seht ihr eine 
Übersicht über das gesamte 
Gelände des alten Central Vieh-
und Schlachthofs.
Schätze, wie groß er war!
•25 Hektar (A)
•50 Hektar (D)
•75 Hektar (K)
(1. Buchstabe des Lösungswortes)

8

9

10

11

12

1887 erließ der Magistrat von Berlin ein Gesetz zum Wohl der 
Tiere: „Das Betäuben der Schweine hat mittelst
• Spritze (Z)
• Lachgas (S)
• Schlaghammer (M) zu erfolgen.“ (5. Buchstabe des Lösungswortes)

6 Berechne, wie viele Pfeiler das 
Gerüst im Blankensteinpark
hat!
Schreibe die Zahl aus.

_ _ _ _ _ _ _
11

Wie wurde die historische 
Fußgängerbrücke im 
Volksmund genannt?

_ _ _ _ _ _     _ _ _ _ _ _
8

Wozu diente die Häutesalzerei?

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
12

Wer lebte um 1900 in diesen 
Häusern?

_ _ _ _ _ _
3

Wer oder was befand sich 
früher im Gebäude des 
Supermarkts?

_ _ _ _ _ _
6

5

4

3

2
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